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Wie wird sich die medizinische Versorgung in 
den kommenden Jahren verändern? Welche 
Rolle spielen dabei Qualitätssicherung, Leit­
linien und Versorgungsdaten und was bedeuten 
aktuelle Entwicklungen konkret für die ärzt­
liche Praxis?

Die 43. Münchener Konferenz für Qualitäts­
sicherung am 10. und 11. Dezember 2026 
bietet Gelegenheit, diese Fragen gemeinsam 
zu beleuchten – interdisziplinär, praxisnah 
und im Austausch mit ausgewiesenen Exper­
tinnen und Experten aus Medizin, Qualitäts­
sicherung und Versorgungsforschung.

Das Programm verbindet aktuelle Themen 
aus Neonatologie, Geburtshilfe, Gynäkologie 
und Mammachirurgie mit übergreifenden 
Fragen der Qualitätssicherung. Im Fokus 
stehen die Qualität in Perinatalzentren, 
Kaiserschnitt und Geburtserfahrung, die zu­
nehmende Ambulantisierung gynäkologischer 
Eingriffe, die Weiterentwicklung der sektoren­
übergreifenden Qualitätssicherung und die 
Einbindung der Patientenperspektive durch 
Befragungen.

Dabei stehen nicht nur Strukturen und Kenn­
zahlen im Mittelpunkt, sondern auch die 
Perspektive der Patientinnen und Patienten, 
der medizinischen Teams und derjenigen, die 
Qualitätssicherung praxisnah weiterentwickeln.

Die „Münchener Konferenz“ verbindet tradi­
tionell die Disziplinen und Akteure des Ge­
sundheitswesens. Das gilt nicht nur für uns als 
Veranstalter, sondern auch für unsere hoch­
karätigen Referentinnen und Referenten. Wir 
freuen uns daher sehr, dass wir in diesem Jahr 
Karin Maag, unparteiisches Mitglied des Gemein­
samen Bundesausschusses, begrüßen dürfen. 
Im interdisziplinären Dialog treffen unter­
schiedliche Perspektiven aufeinander und 
schaffen Raum für Diskussionen, die weit über 
die klassische Qualitätssicherung hinausgehen.

Wir freuen uns auf zwei abwechslungsreiche 
Konferenztage, auf den persönlichen Aus­
tausch mit Ihnen und auf eine Diskussion, 
bei der Qualitätssicherung nicht Selbst­
zweck ist, sondern immer eines im Mittel­
punkt steht: eine gute und sichere Versor­
gung unserer Patientinnen und Patienten.
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Qualitätssicherung, die bewegt – Medizin im Dialog
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Donnerstag, 10.12.2026

Podium I
Qualität in der Versorgung -  
Aktuelles, Ausblick, Perspektiven

Programmübersicht

Moderation »

Eva Faltner 
Geschäftsführerin, LAG Bayern GbR

Prof. Dr. med. Astrid Zobel 
Geschäftsführende Ärztin, Bayerische Landesärztekammer (BLÄK)

Impulsvorträge »

12:00 – 12:20 Uhr Qualitätssicherung – eine wichtige Aufgabe  
der Bayerischen Landesärztekammer
Dr. med. Marlene Lessel, 2. Vizepräsidentin der Bayerischen  
Landesärztekammer (BLÄK), München

12:20- 12:40 Uhr Qualitätsverbesserung in der Patientenversorgung:  
was plant das IQTIG?
Dr. med. Thilo Grüning, Leiter des Instituts für Qualitätssicherung  
und Transparenz im Gesundheitswesen (IQTIG), Berlin

12:40 – 13:00 Uhr Qualitätssicherung im Umbruch -  
Qualitätssicherung resilient gestalten
Karin Maag, unparteiisches Mitglied,  
Gemeinsamer Bundesausschuss (GBA), Berlin

13:00 – 13:30 Uhr Podiumsdiskussion mit allen Referent:innen

Donnerstag, 10. Dezember 2026
11:15 – 12:00 Uhr	 Anmeldung und Registrierung

12:00 – 13:30 Uhr	� Podium I:  
Qualität in der Versorgung:  
Aktuelles, Ausblick, Perspektiven

13:30 – 15:00 Uhr	� Podium II:  
Neue Anforderungen in der Neonatologie -  
was kommt auf uns zu?

15:00 – 15:30 Uhr	 Kaffeepause

15:30 – 18:00 Uhr	� Podium III:  
Geburtshilfe zwischen Wunsch und Wirklichkeit

18:15 – 21:00 Uhr	 Abendessen (Anmeldung erforderlich)

Freitag, 11. Dezember 2026
08:30 – 09:00 Uhr	 Anmeldung und Registrierung

09:00 – 10:45 Uhr	� Podium IV:  
Gynäkologie im Wandel – Ambulantisierung,  
Qualität und Patientinnensicht

10:45 – 11:15 Uhr	 Kaffeepause

11:15 – 11:30 Uhr	 Mehr KI. Mehr Qualität?

11:30 – 13:20 Uhr	� Podium V:  
Von der Leitlinie zur Versorgung –  
Qualität in der Brustkrebsbehandlung

13.20 – 13:30 Uhr	 Schlusswort und Verabschiedung
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Donnerstag, 10.12.2026

Podium III
Geburtshilfe zwischen Wunsch und Wirklichkeit

Donnerstag, 10.12.2026

Podium II
Neue Anforderungen in der Neonatologie -  
was kommt auf uns zu?

Moderation »

Prof. Dr. med. Günther Heller 
Leiter des Fachbereichs Sozialdaten, Institut für Qualitätssicherung und Transparenz im Gesundheitswesen (IQTIG)

Prof. Dr. med. Sven Kehl 
Leiter der Geburtshilfe und Perinatalmedizin, LMU Klinikum München Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe

Vorträge »

15:30 – 15:50 Uhr Geburtserfahrung zwischen Traumgeburt und Trauma
PD Dr. med. Catharina Bartmann, Oberärztin Frauenklinik,  
Universitätsklinikum Würzburg

15:50 - 16:10 Uhr „Wunschkaiserschnitt“
Univ.-Prof. Dr. med. Angela Köninger, Lehrstuhl für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe (Schwerpunkt Geburtshilfe) der Universität Regensburg,  
Direktorin und Chefärztin der Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und  
Geburtshilfe, Krankenhaus Barmherzige Brüder Regensburg Klinik St. Hedwig

16:10 – 16:30 Uhr Warum so viele Kaiserschnitte gemacht werden? 
Erfahrungen aus der psychosozialen Beratungspraxis 2026
Andrea Singer M. A., Fachstelle Beratung zu Pränataldiagnostik u. bei belasteter 
Schwangerschaft Beratungsstelle für Natürliche Geburt und Elternsein e.V

16:30 – 16:50 Uhr Seltene, aber kritische Ereignisse in der Geburtshilfe –  
Daten aus dem Berliner GeMoRe-Register 
PD Dr. med. Josefine Königbauer, Oberärztin der Klinik für Geburtsmedizin,  
Charité – Universitätsmedizin Berlin

16:50 – 17:10 Uhr Geburtenregister: Daten für Qualität -  
Weiterentwicklung/Streichung QI (Arbeitstitel)
Prof. Dr. med. Günther Heller, Leiter des Fachbereichs Sozialdaten, Institut für 
Qualitätssicherung und Transparenz im Gesundheitswesen (IQTIG), Berlin

17:10 – 17:30 Uhr Regionalisierung von Risikogeburten -  
Daten aus der Qualitätssicherung 
Dr. med. Friedemann Woernle, stv. Leitung der Geschäftsstelle,  
Landesarbeitsgemeinschaft Qualitätssicherung Hessen (LAGQH) GbR

17:30 – 18:00 Uhr Podiumsdiskussion mit allen Referent:innen

18:15 - 21:00 Uhr Abendessen

Moderation »

Prof. Dr. med. Andreas Flemmer 
Leiter Neonatologie, LMU Klinikum München, Dr. v. Haunersches Kinderspital & Perinatalzentrum

Dr. med. Björn Misselwitz 
Leiter der Geschäftsstelle, Landesarbeitsgemeinschaft Qualitätssicherung Hessen (LAGQH) GbR

Vorträge »

13:30 – 13:50 Uhr Aktuelles zur QFR-RL (Arbeitstitel)
Philipp Pauwels, Fachreferent QS, Abteilung Medizin, GKV Spitzenverband

13:50 - 14:10 Uhr Voraussetzungen für ein leitliniengemäßes Screening  
auf eine Frühgeborenenretinopathie
Prof. Dr. med. Rolf F. Maier, ehemaliger Direktor der Klinik für  
Kinder- und Jugendmedizin am Universitätsklinikum Marburg

14:10 – 14:30 Uhr Generalistische Pflegeausbildung: Auswirkungen  
auf neonatologische Abteilungen
Bernhard Krautz, Stabstelle Professionsentwicklung Pflege,  
Vereinigung der Pflegenden in Bayern

14:30 – 15:00 Uhr Podiumsdiskussion mit allen Referent:innen

15:00 – 15:30 Uhr Pause
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Freitag, 11.12.2026

Podium IV
Gynäkologie im Wandel – Ambulantisierung,  
Qualität und Patientinnensicht

Moderation »

Prof. Dr. med. Anton Scharl 
Chefarzt Gynäkologie und Geburtshilfe i. R., Langenau

Dr. med. Susanne Macher-Heidrich 
Leiterin Geschäftsstelle DeQS-NRW, Standort Düsseldorf

Vorträge »

09:00 – 09:20 Uhr IGES-Gutachten zur Ambulantisierung in Deutschland mit  
Fokus auf gynäkologische Operationen (Arbeitstitel)
IGES-Institut (angefragt)

09:20- 09:40 Uhr Impulse zur Weiterentwicklung von QS GYN-OP  
zu einem sektorenübergreifenden Verfahren
Charline Jedro, Abteilung Verfahrensentwicklung,  
Institut für Qualitätssicherung und Transparenz im Gesundheitswesen (IQTIG)

09:40 – 10:00 Uhr Methoden zur Ableitung von Mindestvorhaltezahlen
Dr. Anja Schwalm, stv. Ressortleitung Gesundheitsökonomie,  
Institut für Qualität und Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen (IQWiG)

10:00 – 10:20 Uhr Aktueller Stand zur Patientenbefragung Hysterektomie 
Dr. Veronika Andorfer, Fachbereichsleitung Befragung,  
Institut für Qualitätssicherung und Transparenz im Gesundheitswesen (IQTIG)

10:20 – 10:45 Uhr Podiumsdiskussion mit allen Referent:innen

10:45 – 11:15 Uhr Pause

11:15 – 11:30 Uhr Mehr KI. Mehr Qualität?  
Warum der Einsatz von KI allein die Versorgung nicht verbessert.
Prof. Felix Höpfl, Fakultät für Angewandte Gesundheits- und  
Sozialwissenschaften Technische Hochschule Rosenheim

Freitag, 11.12.2026

Podium V
Von der Leitlinie zur Versorgung –  
Qualität in der Brustkrebsbehandlung

Moderation »

Dr. med. Susanne Macher-Heidrich 
Leiterin Geschäftsstelle DeQS-NRW, Standort Düsseldorf

Prof. Dr. med. Christoph Scholz 
Chefarzt Frauenklinik, München Klinik Harlaching

Vorträge »

11:30 – 11:50 Uhr Brustkrebs in Deutschland - Perspektiven der Versorgung
Dr. Konstanze Blatt, Generalsekretärin, Deutsche Krebsgesellschaft e. V.

11:50- 12:10 Uhr Auswirkungen der Leistungsgruppen-Zuordnung auf die  
Zertifizierung von Brustzentren – Erfahrungen aus NRW
Dr. Andrea Gilles, Ressortleiterin Qualitätssicherung,  
Ärztekammer Westfalen-Lippe

12:10 – 12:30 Uhr Leitlinien Mammakarzinom-Einblicke in Entstehung  
und Umsetzung
Prof. Dr. med. Eva Fallenberg, TUM School of Medicine and Health,
Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde TUM Klinikum rechts der Isar,  
TU München

12:30 – 12:50 Uhr Zusammenwirken von Leitlinienentwicklung und externer QS –  
Bisherige Erfahrungen und Chancen für die Zukunft 
Jonas Plange, Abteilung Verfahrensentwicklung,  
Institut für Qualitätssicherung und Transparenz im Gesundheitswesen (IQTIG)

12:50 – 13:20 Uhr Podiumsdiskussion mit allen Referent:innen

13:20 – 13:30 Uhr Schlusswort und Verabschiedung
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Unsere Expertinnen und Experten
Dr. Veronika Andorfer, Fachbereichsleitung Befragung, Institut für Qualitätssicherung und Transparenz  
im Gesundheitswesen (IQTIG)

PD Dr. med. Catharina Bartmann, Oberärztin Frauenklinik, Universitätsklinikum Würzburg

Dr. Konstanze Blatt, Generalsekretärin, Deutsche Krebsgesellschaft e. V.

Prof. Dr. med. Eva Fallenberg, TUM School of Medicine and Health,Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde  
TUM Klinikum rechts der Isar, TU München 

Eva Faltner, Geschäftsführerin, Landesarbeitsgemeinschaft zur datengestützten einrichtungsübergreifenden  
Qualitätssicherung in Bayern (LAG Bayern) GbR

Prof. Dr. med. Andreas Flemmer, Leiter Neonatologie, LMU Klinikum München,  
Dr. v. Haunersches Kinderspital & Perinatalzentrum 

Dr. med. Thilo Grüning, Leiter des Instituts für Qualitätssicherung und Transparenz im Gesundheitswesen (IQTIG)

Dr. Andrea Gilles, Ressortleiterin Qualitätssicherung, Ärztekammer Westfalen-Lippe

Prof. Dr. med. Günther Heller, Leitung, Fachbereich Sozialdaten, Institut für Qualitätssicherung und  
Transparenz im Gesundheitswesen (IQTIG) 

Prof. Felix Höpfl, Fakultät für Angewandte Gesundheits- und Sozialwissenschaften  
Technische Hochschule Rosenheim

Charline Jedro, Abteilung Verfahrensentwicklung, Institut für Qualitätssicherung und Transparenz  
im Gesundheitswesen (IQTIG)

Prof. Dr. med. Sven Kehl, Leiter der Geburtshilfe und Perinatalmedizin, LMU Klinikum München,  
Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

PD Dr. med. Josefine Königbauer, Oberärztin der Klinik für Geburtsmedizin, Charité – Universitätsmedizin Berlin

Univ.-Prof. Dr. med. Angela Köninger, Lehrstuhl für Frauenheilkunde und Geburtshilfe  
(Schwerpunkt Geburtshilfe) der Universität Regensburg, Direktorin und Chefärztin der Klinik und  
Poliklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Krankenhaus Barmherzige Brüder Regensburg Klinik St. Hedwig

Bernhard Krautz, Stabstelle Professionsentwicklung Pflege, Vereinigung der Pflegenden in Bayern

Dr. med. Marlene Lessel, 2. Vizepräsidentin der Bayerischen Landesärztekammer (BLÄK)

Karin Maag, unparteiisches Mitglied, Gemeinsamer Bundesausschuss (GBA)

Dr. med. Susanne Macher-Heidrich, Leiterin Geschäftsstelle DeQS-NRW, Standort Düsseldorf

Prof. Dr. med. Rolf F. Maier, ehemaliger Direktor der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin  
am Universitätsklinikum Marburg

Dr. med. Björn Misselwitz, Leiter der Geschäftsstelle, Landesarbeitsgemeinschaft Qualitätssicherung  
Hessen (LAGQH) GbR

Philipp Pauwels, Fachreferent QS, Abteilung Medizin, GKV Spitzenverband

Jonas Plange, Abteilung Verfahrensentwicklung, Institut für Qualitätssicherung und Transparenz  
im Gesundheitswesen (IQTIG)

Prof. Dr. med. Anton Scharl, Chefarzt Gynäkologie und Geburtshilfe i. R., Langenau

Prof. Dr. med. Christoph Scholz, Chefarzt Frauenklinik, München Klinik Harlaching

Dr. Anja Schwalm, stv. Ressortleitung Gesundheitsökonomie, Institut für Qualität und Wirtschaftlichkeit  
im Gesundheitswesen (IQWiG)

Andrea Singer M. A., Fachstelle Beratung zu Pränataldiagnostik und bei belasteter Schwangerschaft  
Beratungsstelle für Natürliche Geburt und Elternsein e.V.

Dr. med. Friedemann Woernle, stv. Leitung der Geschäftsstelle, Landesarbeitsgemeinschaft  
Qualitätssicherung Hessen (LAGQH) GbR

Prof. Dr. med. Astrid Zobel, Geschäftsführende Ärztin, Bayerischen Landesärztekammer (BLÄK)

Notizen:



Informationen 
Ansprechpartnerin (Organisation): Jeannine Splett, Tel. 089 211590-11

Fortbildungspunkte: Ärztliche Teilnehmende erhalten Fortbildungspunkte der Bayerischen 
Landesärztekammer

Anmeldung: Eine Anmeldung ist erforderlich aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl:  
https://lag-by.de/aktuell/veranstaltungen/muc-konferenz-2026

Teilnahmegebühr: Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Mitglieder der Programmkommission
Wissenschaftliche Leitung: Viola Koncz, Ärztliche Referentin, Landesarbeitsgemeinschaft  
zur datengestützten einrichtungsübergreifenden Qualitätssicherung in Bayern (LAG Bayern) GbR 

Patricia Beckert, Ärztliche Referentin, Geschäftsstelle Qualitätssicherung im Gesundheitswesen  
Baden-Württemberg GmbH 

Eva Faltner, Geschäftsführerin, Landesarbeitsgemeinschaft zur datengestützten  
einrichtungsübergreifenden Qualitätssicherung in Bayern (LAG Bayern) GbR

Prof. Dr. med. Andreas Flemmer, Leiter Neonatologie, LMU Klinikum München,  
Dr. v. Haunersches Kinderspital & Perinatalzentrum 

Dr. Andrea Gilles, Ressortleiterin Qualitätssicherung, Ärztekammer Westfalen-Lippe 

Dr. med. Friederike Hagemann, Leitung Mammachirurgie, Standortleitung Brustzentrum Innenstadt LMU 
Klinikum München

Prof. Dr. med. Günther Heller, Leitung, Fachbereich Sozialdaten, Institut für Qualitätssicherung und 
Transparenz im Gesundheitswesen (IQTIG) 

Prof. Dr. med. Sven Kehl, Leiter der Geburtshilfe und Perinatalmedizin, LMU Klinikum München Klinik und 
Poliklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

Dr. rer. nat. Raphaela Kübeck, Referentin, Bayerische Landesärztekammer

Dr. med. Susanne Macher-Heidrich, Leiterin Geschäftsstelle der LAG DeQS NRW, Standort Düsseldorf 

Dr. med. Björn Misselwitz, Leiter der Geschäftsstelle, Landesarbeitsgemeinschaft Qualitätssicherung 
Hessen (LAGQH) GbR

Prof. Dr. med. Anton Scharl, Chefarzt Gynäkologie und Geburtshilfe i. R., Langenau

Carola Sraier, Gesundheitsladen München 

Prof. Dr. med. Astrid Zobel, Geschäftsführende Ärztin, Bayerische Landesärztekammer

Wir bedanken uns herzlich bei allen Expertinnen und Experten für 
ihr besonderes Engagement. Sie stellen uns ihr wertvolles Wissen 
und ihren Erfahrungsschatz ohne Honorar zur Verfügung.


